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Sprachtraining für die ganze Familie 
AWO-Familienbildung hilft Familien bei der Integration 
 

Zwei Jahre lang haben zwölf Familien mit ihren Kindern im Vorschulalter täglich zu-

sammen deutsch gelernt. Sie nahmen an dem Projekt der AWO-Familienbildung 

„HIPPY“ in Hannover-Stöcken teil. HIPPY steht für „Home Instruction for Parents of 

Preschool Youngsters“ (Häusliche Anleitung für Eltern von Vorschulkindern). 

Das Projekt wendet sich an zugewanderte Familien. Eine Hausbesucherin kommt ein-

mal wöchentlich in die Familien nach Hause und gibt den Eltern Übungen, die sie täg-

lich mit ihren Vorschulkindern durchführen. Nicht nur die Kinder profitieren von den 

Deutschstunden. „Einige Eltern konnten vor dem Projekt nur wenig deutsch sprechen 

und schreiben. Und jetzt sind sie richtig gut geworden“ berichtet Ingrid Kröger von der 

AWO-Familienbildung. 

Neben den Hausbesuchen finden 14tägig Gruppentreffen statt, in denen die Eltern 

Tipps und Ratschläge zu Fragen der Erziehung, zum deutschen Bildungssystem, zur 

Entwicklung und Bildung von Kindern und zu Freizeitmöglichkeiten in Hannover er-

halten. 

 

Nach zweijähriger erfolgreicher Teilnahme an dem Projekt erhielten die Kinder als 

Belohnung eine Diplomurkunde und ein kleines Geschenk überreicht. Mit Stolz nah-

men sie diese im Beisein der Bezirksbürgermeisterin Frau Stolzenwald und der Stadt-

bezirksmanagerin Frau Heitsch im Jugendzentrum Stöcken „Opa Seemann“ im Rah-

men einer „kleinen Diplom-Feier“ entgegen. Die Kinder freuen sich, nach den Ferien 

zur Schule zu gehen und richtige Hausaufgaben auf zu bekommen. Dank des Projekts 

können die Eltern den Kindern einen guten Start in die Schule bieten. 

 

Eine neue „HIPPY-Gruppe“ wird nach den Sommerferien starten. Interessierte können 

sich an die AWO-Familienbildung, Tel.: 0511-21978-170 wenden. 
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Dank der  finanziellen Unterstützung durch die  Landeshauptstadt Hannover bietet die 

AWO-Familienbildung ebenfalls in den Stadtteilen Ahlem-Badenstedt-Davenstedt und 

in Hainholz-Vinnhorst jeweils eine HIPPY-Gruppe an. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  AWO Region Hannover e.V., Familienbildung 

 Ingrid Kröger, Tel. 0511 – 21978-173 


